
Zweites Halbjahr
2026

VERANSTALTUNGS-
PROGRAMM 



Sehr geehrtes Fachpublikum, werte Kolleg*innen, liebe Interessierte,

endlich ist sie da, die warme Jahreszeit! Mit ihr kommen oft neue Energie und die Freude

an Begegnung, Austausch und frischen Perspektiven. Unser aktuelles Veranstaltungspro-

gramm lädt dazu ein, genau dafür Raum zu finden – für fachliches Wissen, kollegiale

Vernetzung und gemeinsame Reflexion. 

Mit unserem PraxisDialog zu Afrikanischen Schutzsuchenden in Brandenburg setzen

wir einen besonderen Schwerpunkt auf Perspektiven, Bedarfe und strukturelle

Herausforderungen in der Arbeit mit dieser Zielgruppe. Auch psychosoziale Frage-

stellungen stehen im Fokus des Programms – unter anderem im Fachvortrag kompakt

zur frühen Erkennung psychischer Belastungen, beim Brunch mit Psychologin, in den

Psychosozialen Fallbesprechungen sowie im Format Selbstfürsorge to go. 

Darüber hinaus erwarten Sie praxisnahe Fortbildungen und DigiDis zu aktuellen fachli-

chen, psychosozialen und rechtlichen Fragestellungen sowie verschiedene Möglichkeiten

zur Vernetzung und zum kollegialen Austausch. 

Außerdem möchten wir Ihnen die Rechtsveranstaltungen mit Andrea Würdinger

besonders ans Herz legen, da sie in diesem Halbjahr zum letzten Mal mit ihr stattfinden.

Auf dem Programm stehen noch einmal das Asylrecht – Basis- und Aufbaumodul, Ein

ganzer Tag zu: Arbeitsmarktintegration, Rechte und Pflichten bei Abschiebungen

sowie Neueste Reformen und Gesetzgebung. Wir danken Frau Würdinger schon jetzt

herzlich für ihre fachkundige Begleitung in den vergangenen Jahren und freuen uns auf

diese letzten gemeinsamen Termine. 

Eine Übersicht über alle Veranstaltungen, Formate und Termine finden Sie auf Seite 4.

Wir freuen uns, Sie in unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Ihr FMI 

2 FMI-PROGRAMM JULI BIS DEZEMBER 2026
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Fortbildung

Austausch

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

VERANSTALTUNGSPLAN JULI BIS DEZEMBER 2026

FORMATE
Beratung

Vernetzung

01.07.2026 ..........................................................................13
Psychische Belastungen früh erkennen und
ansprechen 

02.07.2026 ..........................................................................07
Selbstfürsorge to go

09.07.2026 ..........................................................................10
Fluchtgrund Klima

16.07.2026 ..........................................................................10
Iran: Kontext und aktuelle Situation

23.07.2026 ..........................................................................10
Psychische Belastungen erkennen und ansprechen 

13.08.2026 ..........................................................................10
Afghanistan: 5 Jahre Taliban

26.08.2026 ..........................................................................15
Methode: Systemische Beratung

27.08.2026 ..........................................................................10
Die KIKO stellt sich vor

01. & 02.09.2026.................................................................16
Asylrecht – Basismodul

08.09.2026 ..........................................................................17
Kinderschutz neu denken

09.09.2026 ..........................................................................18
Ein ganzer Tag zu: Arbeitsmarktintegration

10.09.2026 ..........................................................................10
Effizient arbeiten mit der ABC-Methode

16.09.2026 ..........................................................................08
Anspruchsvolle Klient*innen in der Beratung

17.09.2026 ..........................................................................11
Rechte und Pflichten bei Abschiebungen

24.09.2026 ..........................................................................10
Verhalten bei Abschiebungen

25.09.2026 ..........................................................................08
Diskriminierung: Eigene Betroffenheit und
Klient*innen-Begleitung

29.09.2026 ..........................................................................12
Psychosoziale Versorgungsstrukturen in
Brandenburg

11.11.2026 ..........................................................................05
Afrikanische Schutzsuchende in Brandenburg

12.11.2026 ..........................................................................10
Methodisch SMART im sozialarbeiterischen Alltag

17.11.2026 ..........................................................................24
Digitales Forum der Heimleitungen

18.11.2026 ..........................................................................20
Besonderheiten in der sozialen Interaktion mit
psychisch belasteten Menschen

24. & 25.11.2026 ..............................................................16
Asylrecht – Basismodul

26.11.2026 ..........................................................................10
Umgang mit familiären Konflikten in GUs 

01.12.2026 ..........................................................................11
Neueste Reformen und Gesetzgebung, 
Schwerpunkt GEAS

02.12.2026 ..........................................................................25
Brandenburgweites Online-Vernetzungstreffen

03.12.2026 ..........................................................................07
Selbstfürsorge to go

08.12.2026 ..........................................................................21
Asylrecht – Aufbaumodul

10.12.2026 ..........................................................................10
Gesundheitliche Chancengleichheit

01.10.2026 ..........................................................................07
Selbstfürsorge to go

05.10.2026 ..........................................................................23
Netzwerktreffen Psychosoziale Versorgung

08.10.2026 ..........................................................................10
Eingliederungshilfe: Zugang und Praxistipps

14.10.2026 ..........................................................................19
Deeskalation und Selbstschutz im Arbeitsalltag

22.10.2026 ..........................................................................10
Sudan im Blickpunkt
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Fachvortrag

Konferenz
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Ob Fallbesprechungen, Flucht aus..., Selbstfürsorge to go oder PraxisDialoge

– bei unseren Austauschformaten kommen Sie zu Wort! Anhand konkreter

Themen und Fragestellungen schaffen wir für Sie einen kostenlosen Raum,

um sich miteinander auszutauschen und zu vernetzen. Neben der

Weitergabe von Informationen stehen vor allem die gemeinsame

Erarbeitung von Strategien und Lösungsansätzen im Vordergrund.

SELBSTFÜRSORGE TO GO
PSYCHOSOZIALE FALLBESPRECHUNG

AUSTAUSCHFORMATE6



SELBSTFÜRSORGE TO GO 7

Körper- und Atemübungen für schnelle
Energie und Entspannung

Achtsamkeits- und Reflexionsmethoden 

Transfer in Ihren Alltag: Wie Sie die
Übungen langfristig nutzen   

SELBSTFÜRSORGE TO GO
PRAKTISCHE ÜBUNGEN FÜR MEHR
RESILIENZ IM ALLTAG 

Egal ob in Beratung, Begleitung oder Projekt-

arbeit – Ihre Tätigkeit im Arbeitsfeld Migration

und Integration ist anspruchsvoll: Zwischen

emotional belastenden Beratungen, engen

Terminen und komplexen Fällen bleibt oft wenig

Raum für Ihre eigene psychische Gesundheit.

Selbstfürsorge wird schnell zur „zusätzlichen

Aufgabe“ – dabei braucht es genau das Gegenteil:

einfache, schnelle Methoden, die Sie ohne

Aufwand in Ihren Alltag integrieren können.

In unserem neuen 60-minütigen Online-Format

lernen Sie praktische Selbstfürsorge-Übungen

kennen, die Sie sofort anwenden können – ob in

kurzen Pausen, zwischen Terminen oder nach

Feierabend. Der Fokus liegt auf Übungen, die

Resilienz stärken und Burnout vorbeugen, ohne

viel Zeit oder Vorbereitung zu kosten. 

1. Termin
30. Juli 2026

2. Termin
1. Oktober 2026

3. Termin
 3. Dezember 2026

Uhrzeit
13.00 Uhr – 14.00 Uhr

Referent in 1. Termin
Sina Kuba

Zertifizierte Yogalehrerin

Referent in 2. & 3. Termin
Michaela Vogel

Trainerin & Coachin

Anmeldeschluss
jeweils zwei Wochen

vor dem Termin

Veranstaltungsort
Zoom

Ansprechperson 
Nina Skandalaki

n.skandalaki@isa-brb.de
0157 38928109



Formen von Diskriminierung im Arbeitsfeld

Umgang mit eigener Betroffenheit und Klient*innen-
Begleitung

Auswirkungen auf mentale Gesundheit
  

Unterstützungsangebote und Schutzmechanismen
 

Praxisnahe Handlungstipps für die eigene Einrichtung 

DISKRIMINIERUNG: UMGANG MIT EIGENER
BETROFFENHEIT UND KLIENT*INNEN-
BEGLEITUNG 

Ansprechperson:

Datum & Zeit
25. September 2026
9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Referentin
Sibylle Rothkegel

Diplompsychologin
und Supervisorin

Anmeldeschluss
11. September 2026

Veranstaltungsort
Zoom

KOMPETENTER UMGANG MIT ANSPRUCHS-
VOLLEN KLIENT*INNEN IN DER BERATUNG  

Menschliche Verhaltensmuster und ihre Ursachen
erkennen und verstehen
 

Reflexion und Haltung: Was erlebe ich als anspruchsvoll
und herausfordernd in der Beratung?

Hilfreiche Interventionen für herausfordernde Gespräche
im Beratungskontext  

Widerstand, Einflussmöglichkeiten und Grenzen in der
Beratung  

Datum & Zeit
16. September 2026
9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Referentin
Grit Burmeister-Brandt

Dipl.-Psych./
Fachpsychologin für

Notfallpsychologie

Anmeldeschluss
2. September 2026

Veranstaltungsort
Zoom

Ansprechperson:

PSYCHOSOZIALE  FALLBESPRECHUNGEN8

PSYCHOSOZIALE FALLBESPRECHUNG
Fälle, die Sie beschäftigen, brauchen Raum – und manchmal auch eine neue Perspektive.

Unsere bewährten thematischen Fallbesprechungen bieten Ihnen die Gelegenheit,

konkrete Situationen aus Ihrem Berufsalltag unter professioneller Anleitung und im

kollegialen Austausch zu reflektieren.

Fereshta Hussain
f.hussain@isa-brb.de
0178 4531680

Nina Skandalaki
n.skandalaki@isa-brb.de
0157 38928109
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Unsere verschiedenen Beratungsformate sollen Sie zu den aktuellen

Herausforderungen in der Migrationssozialarbeit niedrigschwellig unterstützen.

Sie stellen die Fragen, gemeinsam werden wir Lösungen für Ihre Probleme

finden und Handlungsmöglichkeiten aufzeigen. Verschwiegenheit, systemische

Perspektive sowie Lösungs- und Ressourcenorientierung stehen dabei im

Vordergrund. Unsere Beratungsformate sind kostenlos. 

BERATUNGSFORMATE 9

DIGIDI MIT DEM FMI
ALLES WAS RECHT IST
BRUNCH MIT PSYCHOLOGIN



Ansprechperson
Fereshta Hussain
f.hussain@isa-brb.de
0178 4531680

Methodisch SMART im
sozialarbeiterischen Alltag12

NOVEMBER

Ansprechperson
Julia Müller
j.mueller@isa-brb.de
0176 74167360

Sudan im Blickpunkt22
OKTOBER

Ansprechperson
Fereshta Hussain
f.hussain@isa-brb.de
0178 4531680

Afghanistan: 5 Jahre Taliban

Ansprechperson
Nina Skandalaki
n.skandalaki@isa-brb.de
0157 38928109

Psychische Belastungen erkennen 
und ansprechen (mit Albatros)

https://isa-brb-de-fmi.zoom.us/
Meeting-ID: 867 8333 1026 
Kenncode: digidi

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Folgen Sie
einfach diesem Zugangslink. Die Einwahldaten gelten
für alle DigiDis:

Jeden 2. und 4. Donnerstag 
von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr

10

Ansprechperson
Nina Skandalaki
n.skandalaki@isa-brb.de
0157 38928109

Gesundheitliche Chancengleichheit
(mit der KGC Brandenburg²)10

DEZEMBER

Umgang mit familiären
Konflikten in GUs 26

NOVEMBER

Ansprechperson
Nina Skandalaki
n.skandalaki@isa-brb.de
0157 38928109

Eingliederungshilfe: Zugang und
Praxistipps (mit KommMit e.V. PSZ)8

OKTOBER

13
AUGUST

23
JULI

Ansprechperson
Fereshta Hussain
f.hussain@isa-brb.de
0178 4531680

Effizient arbeiten mit der 
ABC-Methode10

SEPTEMBER

Ansprechperson
Fereshta Hussain
f.hussain@isa-brb.de
0178 4531680

Die KIKO¹ stellt sich vor 27
AUGUST

Ansprechperson
Dr. Niels Barmeyer
n.barmeyer@isa-brb.de
0176 53254143

Verhalten bei Abschiebungen
im Arbeitskontext24

SEPTEMBER

Ansprechperson
Silvia Halpap
silvia.halpap@isa-brb.de
0157 56004816

Fluchtgrund Klima9
JULI

DIGIDI MIT DEM FMI

Ansprechperson
Dr. Niels Barmeyer
n.barmeyer@isa-brb.de
0176 53254143

¹ Kontaktstelle der zivilgesellschaftlichen Akteur*innen zur Umsetzung der Istanbul-Konvention Brandenburg
² Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Brandenburg 

Ansprechperson
Dr. Niels Barmeyer
n.barmeyer@isa-brb.de
0176 53254143

Iran: Kontext und aktuelle Situation
(mit der Fachstelle Islam)16

JULI
Sonder-
DigiDi

https://isa-brb-de-fmi.zoom.us/


Im Sozial-, Ausländer- und Aufenthaltsrecht den

Überblick zu behalten, stellt Fachkräfte vor enorme

Herausforderungen.

Unser Format „Alles was Recht ist – Sie haben die

Fragen, wir die Rechtsexpertin“ spart Ihnen Zeit und

Nerven! Wir informieren Sie kurz und knapp über

aktuelle Gesetzesänderungen und beraten zu Ihren

Rechtsfragen. 

Eingangs erklärt unsere Rechtsexpertin Andrea

Würdinger informativ und praxisnah die Gesetzeslage

und ihre Bedeutung für die Migrationssozialarbeit.

Anschließend widmen wir uns Ihren Fragen und

mitgebrachten Fällen.  

16ONLINE-FACHBERATUNGEN

ALLES WAS RECHT IST – SIE HABEN DIE FRAGEN, 
WIR DIE RECHTSEXPERTIN

Übersicht über die Gesetzeslage

Klärung diesbezüglicher Fragen 

Fallbeispiele 

TERMINE & THEMEN

17.09.2026 Rechte und Pflichten bei Abschiebungen

Neueste Reformen und Gesetzgebung,
Schwerpunkt GEAS

01.12.2026

1. Termin
17. September 2026

Anmeldeschluss
11. September 2026

2. Termin
1. Dezember 2026
Anmeldeschluss

20. November 2026

Uhrzeit
10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Referentin
Andrea Würdinger

Juristin

Veranstaltungsort
Zoom

Ansprechperson
Julia Müller

j.mueller@isa-brb.de
0176 74167360

11



Mit unserem Beratungsformat „Brunch mit Psychologin“ bieten wir

niedrigschwellige, fachlich fundierte Beratung zu psychologischen

Themen und Fragestellungen rund um psychische Gesundheit und

Belastungssituationen. Sie besorgen sich ein Getränk – wir liefern die 

thematischen Häppchen. 
 

Die psychosoziale Versorgung im Gesundheitssystem ist komplex

und umfasst verschiedene Versorgungsbereiche und Zugangswege,

deren Kenntnis Fachkräften hilft, Menschen mit psychischen

Belastungen gezielt zu unterstützen. 
 

In dieser Sitzung geben wir einen Überblick über die verschiedenen

psychosozialen Versorgungsformen und die zentralen Strukturen der

Regelversorgung (ambulante und stationäre psychiatrische und

psychotherapeutische Versorgung sowie sozialpsychiatrische Dien-

ste) sowie die jeweiligen Zugangswege. Ergänzend werden die

Unterstützungsangebote freier Träger eingeordnet. Im Mittelpunkt

steht dabei die Orientierung im Versorgungssystem; rechtliche

Aspekte wie Leistungsansprüche werden im Rahmen dieses Formats

nicht behandelt. 
 

Außerdem sind Sie dazu eingeladen, Ihr Wissen und Ihre Erfah-

rungen zu regionalen Unterstützungsangeboten einzubringen und

sich darüber auszutauschen.  

12 ONLINE-FACHBERATUNG

Thema
Psychosoziale
Versorgungsstrukturen
in Brandenburg

 
Datum & Zeit
29. September 2026
10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Referentin
Grit Burmeister-Brandt
Dipl.-Psych./
Fachpsychologin für
Notfallpsychologie

Veranstaltungsort
Zoom

Anmeldeschluss
15. September 2026

Ansprechperson 
Nina Skandalaki
n.skandalaki@isa-brb.de
0157 38928109

Orientierung im Gesundheitssystem

Überblick über psychosoziale Versorgungsstrukturen,
Netzwerke und Selbsthilfeangebote 

Zugangswege zu Psychotherapie, Psychiatrie und
sozialpsychiatrischen Diensten 

Austausch zu regionalen Unterstützungsangeboten 

BRUNCH MIT PSYCHOLOGIN



12FACHVORTRAG KOMPAKT

Datum & Zeit 
 1. Juli 2026

10.00 Uhr – 11.30 Uhr

Referent
Jens Lauer

Diplompsychologe &
Leiter des Albatros
Beratungszentrums

Brandenburg

Teilnahmegebühr
keine

Veranstaltungsort
Zoom

Anmeldeschluss
24. Juni 2026

Ansprechperson
Nina Skandalaki

n.skandalaki@isa-brb.de
0157 38928109

Wir zeigen, wie Beobachtungen schnell eingeordnet,

passende Fragen gestellt und Unterstützungsbedarf

niedrigschwellig erfasst werden können – ohne

Diagnosen zu stellen. Außerdem klären wir, wie und

an wen Sie die Betroffenen gut weiterleiten können

und wie Sie Unterstützungsbedarfe so adressieren

können, dass sie als stärkend und nicht als

stigmatisierend erlebt werden.

Wir arbeiten interaktiv mit kurzen Live-Umfragen

und alltagsnahen Fallbeispielen. So nehmen Sie

konkrete Formulierungen und nächste Schritte für

Ihren Arbeitsalltag mit.

13

Warnsignale: typische Hinweise und „Red Flags“

Konkrete Leitfragen zur schnellen Symptom-
Einordnung ohne Diagnose

Praxistaugliche Formulierungen, um
Unterstützung anzubieten

Weiterleitung: Kriterien, Zeitpunkt und sinnvolle
nächste Schritte im HilfesystemFA

C
H

V
O

RT
RA

G
 K

O
M

PA
K

T

Im Alltag in Unterkünften zeigen sich psychische Belastungen oft zuerst indirekt:

etwa über Schlafprobleme, Rückzug, anhaltende Schmerzen, Reizbarkeit oder

steigenden Alkohol- und Drogenkonsum. Unser Fachvortrag kompakt – mit dem

Albatros Beratungszentrum Brandenburg – findet diesmal zum Thema

Niemand fällt mehr in den Brunnen: Psychische Belastungen früh

erkennen und ansprechen statt.
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Unsere Fortbildungen bieten wir Ihnen in Präsenz und online an. Ein

wichtiges Qualitätsmerkmal unserer Fortbildungen sind die bewusst

begrenzten Gruppengrößen: In der Regel finden sie mit 8 bis 16

Teilnehmer*innen statt und ermöglichen so ein konzentriertes, praxisnahes

Arbeiten. Für die Teilnahme an unseren Online-Fortbildungen benötigen Sie

einen Computer mit (integrierter) Kamera und Mikrofon sowie eine stabile

Internetverbindung. Vor jeder Online-Fortbildung haben Sie im Rahmen eines

Technik-Checks die Möglichkeit, die technischen Voraussetzungen zu prüfen,

die Ihnen aktuell zur Verfügung stehen. Für unsere Online-Veranstaltungen

nutzen wir den Anbieter Zoom.

12 FORTBILDUNGEN14



ONLINE-FORTBILDUNG

Theoretische Grundlagen der Systemischen Beratung in der
Sozialen Arbeit 

Systemische Beratungshaltung: Grundprinzipien und deren
praktische Anwendung 

Blickwinkel erweitern und komplexe soziale Zusammenhänge
erkennen 

Methoden der systemischen Gesprächsführung und
Fragetechniken 

Ziel der Sozialen Arbeit ist es, Menschen in psychosozialen Krisen

und Benachteiligungslagen kompetent zu begleiten. Hierbei

erweist sich die Systemische Beratung als wertvoller ganzheitlicher

Ansatz, der Ressourcenaktivierung und Lösungsorientierung in

den Mittelpunkt stellt. Dabei eignet sich dieser Beratungsansatz

besonders gut für die Arbeit mit geflüchteten Menschen, da er

Klient*innen im Kontext ihrer sozialen Systeme und Beziehungen

betrachtet und dabei auch soziokulturelle und interkulturelle

Aspekte berücksichtigt. 

Unsere Online-Fortbildung bietet Ihnen die Möglichkeit, die Grund-

prinzipien der Systemischen Beratung kennenzulernen und Ihre

Handlungskompetenz für eine ressourcen- und lösungsorientierte

Beratung zu erweitern. Durch die Kombination von theoretischen

Grundlagen und interaktiven Lernformaten gewährleisten wir

einen praxisnahen Lernprozess. 

15

Datum & Zeit

26. August 2026

9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Referentin

Prof. Dr. Alla Koval

Professorin für Methoden

der Sozialen Arbeit an der

Evangelischen Hochschule

Berlin

Veranstaltungsort

Zoom

Teilnahmegebühr 

40 Euro 

Anmeldeschluss

12. August 2026

Zielgruppe

Alle Erfahrungsstufen

Ansprechperson 

Fereshta Hussain

f.hussain@isa-brb.de

0178 4531680

METHODEN DER 
SOZIALEN ARBEIT 

SYSTEMISCHE BERATUNG IN DER SOZIALEN
ARBEIT



Übersicht über das Asylverfahren

Unterschiedliche Aufenthaltstitel

Grundlagen Asylrecht, Aufenthaltsrecht & Sozialrecht

Aktuelle Gesetzesänderungen

Dublin-Verfahren

Zugang zum Arbeitsmarkt im Ausländerrecht

Ausbildungsduldung

ONLINE-FORTBILDUNGEN

ASYLRECHTLICHE,
AUSLÄNDERRECHTLICHE UND

SOZIALRECHTLICHE GRUNDLAGEN
IN DER BERATUNG MIT

GEFLÜCHTETEN

– BASISMODUL   –

 An den beiden Seminartagen werden die täglich auftre-

tenden Rechtsfragen im Rahmen der Migrationssozialarbeit

beleuchtet sowie über die aktuellen Änderungen der

Rechtsprechung informiert.

Sie erhalten während der Veranstaltung die Gelegenheit,

Fallbeispiele aus der Praxis einzubringen.  

Grundlagen

Klärung spezifischer rechtlicher Fragen zu:

Bitte bringen Sie zur Veranstaltung das aktuelle

Ausländerrecht (39. überarbeitete Auflage, dtv Beck-Texte)

mit.

1. Termin

Datum  & Zeit

1. & 2. September 2026

9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Anmeldeschluss

18. August 2026

Veranstaltungsort

Zoom

2. T ermin

Datum & Zeit

24. & 25. November 2026

9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Anmeldeschluss

10. November 2026

Veranstaltungsort

Zoom

Referentin

Andrea Würdinger

Juristin

Teilnahmegebühr

80 Euro

Zielgruppe

Alle Erfahrungsstufen

Ansprechperson

Julia Müller

j.mueller@isa-brb.de

0176 74167360

16



Fachkräfte in der Arbeit mit Familien mit Zuwanderungs-

geschichte stehen vor einem komplexen Handlungsauftrag:

Sie sind gefordert, Eltern ressourcenorientiert zu stärken,

Orientierung im Hilfesystem zu vermitteln und gleichzeitig

den Schutz des Kindeswohls sicherzustellen. Dieser

Schutzauftrag ist rechtlich im § 8a SGB VIII verankert und

bildet die Grundlage professionellen Handelns im Kinder-

schutz.

Die Online-Fortbildung vermittelt praxisnahes Wissen zur

Einschätzung von Kindeswohlgefährdung, zum professionel-

len Umgang mit entsprechenden Verdachtsfällen sowie zur

sensiblen und zielgerichteten Gesprächsführung mit betroffe-

nen Kindern und Eltern. Der Fokus liegt dabei auf einer

migrationssensiblen und handlungsorientierten Umsetzung

im beruflichen Alltag. 

23 ONLINE-FORTBILDUNG

Datum & Zeit

8. September 2026

9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Referentin

Henrike Krüsmann

Psychosoziale

Prozessbegleiterin,

insoweit erfahrene

Fachkraft Kinderschutz

Veranstaltungsort

Zoom

Teilnahmegebühr 

40 Euro 

Anmeldeschluss

24. August 2026

Zielgruppe

Alle Erfahrungsstufen

Ansprechperson 

Fereshta Hussain

f.hussain@isa-brb.de

0178 4531680

Grundlagen Kindeswohlgefährdung

Erkennen von Risiken und fachgerechtes Handeln

Kultursensible und ressourcenorientierte Handlungs-
strategien für die Arbeit mit geflüchteten Familien
 

Migrationssensible Gesprächsführung mit Eltern und
Kindern
  

Reflexion der eigenen Rolle im Kinderschutz 

KINDERSCHUTZ NEU DENKEN –
KINDER SCHÜTZEN UND ELTERN
MIGRATIONSSENSIBEL BEGLEITEN
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ONLINE-FORTBILDUNG

EIN GANZER TAG ZU:
ARBEITSMARKTINTEGRATION

18

Unsere Fortbildungsreihe „Ein ganzer Tag zu:“ lädt dazu ein,

ausgewählte asyl- und ausländerrechtliche Themen intensiv

und praxisnah zu beleuchten. Jede Veranstaltung stellt ein

Schwerpunktthema in den Mittelpunkt und schafft Raum für

den fachlichen Austausch sowie die gemeinsame Bespre-

chung von Praxisfällen.

Dieses Mal widmen wir uns dem Zugang zum Arbeitsmarkt  

– einem zentralen Thema an der Schnittstelle von Aufent-

halts- und Sozialrecht.
   

Die dynamische Entwicklung der Rechtslage fordert die

Beratungspraxis hierbei stark heraus. Um Ihre Klient*innen

adäquat unterstützen zu können, ist aktuelles Wissen für Sie

als erste Anlaufstelle daher von besonderer Bedeutung.

Unsere Veranstaltung vermittelt zentrale Kenntnisse zu den

aufenthaltsrechtlichen Bedingungen des Arbeitsmarktzu-

gangs, den sozialrechtlichen Fördermöglichkeiten sowie den

Voraussetzungen der Aufenthaltssicherung.

Datum & Zeit
9. September 2026

9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Referentin
Andrea Würdinger

Juristin

Veranstaltungsort
Zoom

Teilnahmegebühr
40 Euro

Anmeldeschluss
25. August 2026

Zielgruppe
Fortgeschrittene

Ansprechperson
Julia Müller

j.mueller@isa-brb.de
0176 74167360

Rechtliche Voraussetzungen des Arbeitsmarktzugangs

Sozialrechtliche Rahmenbedingungen &
Unterstützungsmöglichkeiten

Aufenthaltsrechtliche Optionen im Kontext von
Ausbildung und Arbeit

Erarbeitung von Lösungsansätzen anhand selbst
eingebrachter Fälle 



Diese Fortbildung vermittelt praxisnahe Ansätze, um in

solchen Momenten professionell, sicher und handlungsfähig

zu bleiben. Hier lernen Sie, Bedrohungen und körperliche

Konfrontationen richtig einzuschätzen und angemessen zu

reagieren. Der Kurs vermittelt Grundlagen der Deeskalation,

sensibilisiert für nonverbale Signale und zeigt Strategien zum

Eigenschutz auf. In praktischen Übungen werden deeskalative

Handlungsmöglichkeiten sowie einfache Körpertechniken

trainiert. Zudem besteht die Möglichkeit, eigene Fallbeispiele

einzubringen und in der Gruppe ressourcenorientiert zu

bearbeiten. 

Besondere Risikosituationen im Berufsalltag

Ursachen, Auslöser und Dynamik von Aggression

Strategien zum Eigenschutz & einfache Körpertechniken 

Akute Konfliktbewältigung & Nachsorge

Rechtliche Rahmenbedingungen 

PRÄSENZFORTBILDUNG 19

GELASSEN UND PROFESSIONELL BLEIBEN –
DEESKALATION UND SELBSTSCHUTZ IM
ARBEITSALLTAG

Datum & Zeit
14. Oktober 2026

9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Referent 
Olaf Schmelzer

Deeskalationstrainer

Veranstaltungsort
Kulturfabrik Fürstenwalde

Domplatz 7
15517 Fürstenwalde/Spree

Teilnahmegebühr 
40 Euro 

Anmeldeschluss
1. Oktober 2026

Zielgruppe
Alle Erfahrungsstufen

Ansprechperson 
Dr. Niels Barmeyer

n.barmeyer@isa-brb.de
0176 53254143

Kennen Sie Situationen aus Ihrem Arbeitsalltag, in denen Sie sich bedroht, ängstlich oder

machtlos fühlten? Viele Fachkräfte in den Bereichen Migration und Integration erleben

solche herausfordernden Momente.



Das Gestalten von Gesprächen und Beziehungen ist ein zentraler

Bestandteil Ihrer Arbeit. Im Kontakt mit Menschen, die vielfältige

Belastungserfahrungen mitbringen, entstehen oft komplexe

zwischenmenschliche Interaktionen – geprägt von unterschiedli-

chen Perspektiven, biografischen Erfahrungen und institutionellen

Rahmenbedingungen. Diese Online-Fortbildung unterstützt Sie

dabei, besondere Dynamiken und deren Ursachen besser zu

verstehen und im beruflichen Alltag sicher zu handeln.

Sie setzen sich mit psychologischen Faktoren auseinander, die

Verhalten, Kommunikation und Beziehungsgestaltung prägen.

Dabei reflektieren Sie auch eigene Beziehungserfahrungen und

deren möglichen Einfluss auf professionelle Kontakte. 

Anhand von Fallbeispielen lernen Sie, wiederkehrende Muster zu

erkennen und mithilfe zentraler psychologischer Konzepte zu

analysieren. Darauf aufbauend entwickeln Sie konkrete

Handlungsansätze für herausfordernde Situationen und stärken

eine reflektierte professionelle Haltung. 

BESONDERHEITEN IN DER SOZIALEN INTERAKTION
MIT PSYCHISCH BELASTETEN MENSCHEN

Datum & Zeit
18. November 2026
9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Referentin
Grit Burmeister-Brandt

Dipl.-Psych./
Fachpsychologin für
Notfallpsychologie

Veranstaltungsort
Zoom

Teilnahmegebühr
40 Euro

Anmeldeschluss
4. November 2026

Zielgruppe
Alle Erfahrungsstufen

Ansprechperson
Nina Skandalaki

n.skandalaki@isa-brb.de
0157 38928109

ONLINE-FORTBILDUNG

Grundlagen der Transaktionsanalyse (inkl. Drama-
Dreieck)

Übertragungsphänomene im sozialarbeiterischen
Kontext

Modell der doppelten Handlungsregulation
(R. Sachse)

Entwicklung praxisnaher Handlungsansätze für Ihren
Berufsalltag 
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ONLINE-FORTBILDUNG

Die Veranstaltung behandelt vertiefend die spezifischen

Rechtsfragen bezüglich der aktuellen Gesetzeslage sowie

deren Auswirkungen auf die Migrationssozialarbeit. Neben der

systematischen Darstellung von Schwerpunktthemen, die Sie

selbst einbringen, steht während der Fortbildung insbesondere

die praxisorientierte Anwendung im Vordergrund. 

Anhand von Beispielfällen aus Ihrer Berufspraxis werden

gemeinsam Herangehensweisen und Lösungsansätze erarbei-

tet. Zu diesem Zweck bitten wir Sie, uns vorab Themen, die Sie

vertiefen möchten, sowie anonymisierte Fälle oder konkrete

Fragen zukommen zu lassen. 

Wichtig: Das Aufbaumodul setzt Grundlagenwissen voraus

und richtet sich an Personen, die eine Vertiefung spezieller

Rechtsfragen wünschen und an der Lösung selbstständig

eingebrachter Fälle interessiert sind. 

Auffrischen und Verfestigen von Rechtskenntnissen 

Klärung konkreter Rechtsfragen 

Bearbeitung mitgebrachter Fälle 

Handlungs- und Lösungsansätze für komplexe Einzelfälle 
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ASYLRECHTLICHE,
AUSLÄNDERRECHTLICHE UND
SOZIALRECHTLICHE
GRUNDLAGEN IN DER BERATUNG
MIT GEFLÜCHTETEN

– AUFBAUMODUL   –

Datum  & Zeit
8. Dezember 2026

9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Referentin
Andrea Würdinger

Juristin

Veranstaltungsort
Zoom

Teilnahmegebühr
40 Euro

Anmeldeschluss
24. November 2026

Zielgruppe
Fortgeschrittene

Ansprechperson
Julia Müller

j.mueller@isa-brb.de
0176 74167360
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Unsere Vernetzungsformate bieten eine einzigartige Plattform für den

Informations- und Erfahrungsaustausch unter Kolleg*innen. Gemeinsam

haben Sie die Möglichkeit, Ihre Erkenntnisse zu teilen, neue Ideen zu

generieren und sich miteinander zu vernetzen.

VERNETZUNGSFORMATE22

AKTEUR*INNEN DER PSYCHOSOZIALEN VERSORGUNG
DIGITALES FORUM DER HEIMLEITUNGEN
BRANDENBURGWEITES ONLINE-VERNETZUNGSTREFFEN



Das Netzwerk Akteur*innen der psychosozialen Versorgung verfolgt das Ziel, die

Zusammenarbeit und Vernetzung der verschiedenen Unterstützungsstrukturen zu

verbessern, um eine bedarfsgerechte Versorgung und den Zugang zur psychosozialen

und psychotherapeutischen Beratung in Brandenburg zu fördern. 

Neben dem kollegialen Austausch zu aktuellen Projekten, Herausforderungen und

Bedarfen werden die Online-Treffen regelmäßig durch einen fachlichen Input der

Mitglieder des Netzwerkes sowie von geladenen Expert*innen bereichert. 

Zielgruppe: Fachkräfte, Anlaufstellen und Träger aus dem psychosozialen und

psychotherapeutischen Bereich im Land Brandenburg und Berlin sowie Fachpersonal

aus dem Bereich Gesundheit und Migration. Migrationssozialarbeitende mit themati-

schem Bezug sind ebenfalls herzlich willkommen.

ONLINE-VERNETZUNGSTREFFEN

AKTEUR*INNEN DER PSYCHOSOZIALEN VERSORGUNG
FÜR MENSCHEN MIT FLUCHTERFAHRUNGEN 

IN BRANDENBURG

Datum & Zeit
5. Oktober 2026

14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Anmeld eschluss
21. September 2026

Veranstaltungsort
Zoom

Ansprechperson
Nina Skandalaki

n.skandalaki@isa-brb.de
0157 38928109
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NETZWERK



Das Digitale Forum der Heimleitungen bietet eine Austauschplattform für die Zusammen-

arbeit und die Weiterentwicklung der unterbringungsnahen Migrationssozialarbeit.  

Hier können sich Heimleitungen aus ganz Brandenburg zu aktuellen Herausforderungen

vernetzen, neue Impulse für ihre tägliche Arbeit gewinnen und gemeinsam Lösungs-

ansätze erarbeiten.  

Die Themenauswahl richtet sich nach den aktuellen Bedarfen, die wir vor der

Veranstaltung via Umfrage ermitteln werden. Darüber hinaus können Sie uns eigene

Themenvorschläge ab sofort auch unabhängig von der Umfrage gerne mitteilen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf einen produktiven Austausch! 

ONLINE-VERNETZUNGSTREFFEN

DIGITALES FORUM DER HEIMLEITUNGEN 

Datum & Zeit
17. November 2026

10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Anmeldeschluss
9. November 2026

Veranstaltungsort
Zoom

Ansprechperson
Fereshta Hussain

f.hussain@isa-brb.de
0178 4531680
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VORLÄUFIGE AGENDA

Begrüßung, thematische Einführung und Vorstellungsrunde

Diskussion und Austausch über aktuelle Entwicklungen und Bedarfe

Austausch über das Tagesthema

10.00 Uhr – 10.30 Uhr

10.30 Uhr – 11.15 Uhr

11.15 Uhr – 12.00 Uhr



BRANDENBURGWEITES ONLINE-VERNETZUNGSTREFFEN

ONLINE-
VERNETZUNGS-

TREFFEN

BRANDENBURGWEITES

Mit dem brandenburgweiten Vernetzungstreffen entsteht erstmals ein thematisch

offenes Format, das Fachkräfte der Migrationssozialarbeit aus dem ganzen Land

zusammenbringt. Es knüpft an die guten Erfahrungen unserer regionalen

Vernetzungstreffen Ost und West an, die künftig im Wechsel mit dem landesweiten

Treffen stattfinden. So entsteht zusätzlicher Raum für Themen, Entwicklungen und

Perspektiven, die über einzelne Regionen hinausgehen.

Hier können gemeinsame Fragestellungen in den Blick genommen, Anliegen aus der

Praxis eingebracht und unterschiedliche regionale Umgangsweisen sichtbar werden.

Zugleich bietet das Treffen Raum für offenen Austausch, für das Einbringen eigener

Themen und für Projektvorstellungen, die auch andernorts in Brandenburg relevant

sein können.

Zum Auftakt steht das Schwerpunktthema Gewaltschutz in Unterkünften für

geflüchtete Menschen im Mittelpunkt. Mit Usama Ibrahim-Kind vom Deutschen

Komitee für UNICEF konnten wir einen Referenten gewinnen, der einen Überblick

über zentrale Maßnahmen, aktuelle Herausforderungen und Beispiele guter Praxis

gibt und anschließend für Fragen und Austausch zur Verfügung steht. 
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Datum & Zeit
2. Dezember 2026
10.00 Uhr – 12.30 Uhr

Anmeldeschluss
18. November 2026

Ansprechperson
Julia Müller
j.mueller@isa-brb.de
0176 74167360

Region West & Ost

Aktuelle Entwicklungen

Raum für landkreisübergreifend relevante Projektvorstellungen

Schwerpunktthema Gewaltschutz
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ANMELDEVORGANG

ANMELDEVORGANG

Bitte senden Sie den ausgefüllten Anmeldebogen bis zum Anmeldeschluss per E-Mail

an veranstaltungen@isa-brb.de oder nutzen Sie unser Online-Formular. Sollten Sie

keine Möglichkeit haben, den Anmeldebogen digital zurückzuschicken, können Sie uns

die Informationen auch gern in einer E-Mail zukommen lassen. Da die

Teilnehmendenzahl begrenzt ist, erfolgt die Platzvergabe nach Reihenfolge der

Anmeldungseingänge. 

Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung und die Rechnung mit den

Zahlungsdetails. Den Teilnahmebetrag überweisen Sie bitte nach Bestätigung der

Anmeldung und innerhalb der Frist mit der Angabe Ihrer Rechnungsnummer auf das

angegebene Konto. Teilnahmebeträge können bei Nichterscheinen oder kurz-

fristigen Absagen nicht rückerstattet werden.

Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie Ihr Einverständnis, dass wir die von Ihnen während

der Veranstaltung angefertigten Fotoaufnahmen zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit

und Dokumentation ohne inhaltliche, zeitliche und räumliche Beschränkung in allen

Print- und Online-Medien verwenden dürfen.

Kontoverbindung

Gesellschaft für Inklusion und Soziale Arbeit e.V.

SozialBank

DE66 3702 0500 0003 8124 02 
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ANMELDEBOGEN28

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:

Datum der Veranstaltung

Veranstaltungstitel

Kontaktdaten

Name, Vorname

Einrichtung und Landkreis

E-Mail-Adresse Telefonnummer

Ort, Datum Unterschrift

Rechnungsadresse

Den ausgefüllten Anmeldebogen senden Sie bitte an: veranstaltungen@isa-brb.de

24
24

http://isa-brb.de/


Bereich
Migration und Gesellschaft

n.barmeyer@isa-brb.de
0176 53254143

Dr. Niels
Barmeyer

Bereich
Migration und Gesellschaft

silvia.halpap@isa-brb.de
0157 56004816

Silvia
Halpap

Bereich
Flucht und Asyl

j.mueller@isa-brb.de
0176 74167360

Julia
Müller

Anne
Müller

Leitung
a.mueller@isa-brb.de

0176 51162677

Nataly
Rodriguez Santos

Qualitätsmanagement
dokumentation@isa-brb.de

0176 51797348

Fereshta
 Hussain

Bereich Soziale Arbeit
f.hussain@isa-brb.de

0178 4531680

Georgia Nina
Skandalaki

Bereich Gesundheit
n.skandalaki@isa-brb.de

0157 38928109

Christina
Inninger

Konzeption & 
Öffentlichkeitsarbeit

c.inninger@isa-brb.de

Büro Potsdam

Am Bürohochhaus 2-4

14478 Potsdam

Büro Eberswalde

Blumenwerderstr. 11

16225 Eberswalde

Büro Königs Wusterhausen

Am Amtsgarten 10 

15711 Königs Wusterhausen

IHR FMI 29

IHR FMI

Wir freuen uns über Themenvorschläge und sonstige Anregungen Ihrerseits und stehen
bei Fragen jederzeit zur Verfügung.



Am Bürohochhaus 2-4 
14478 Potsdam
veranstaltungen@isa-brb.de
0331 9676256
www.isa-brb.de

Das FMI ist ein Projekt der

Weitere Informationen finden Sie unter www.isa-brb.de/fmi und auf unserer Facebook-Seite.

Gefördert aus Mitteln des MASGZ.

http://www.isa-brb.de/
http://www.isa-brb.de/fmi
https://www.facebook.com/ISAeVBrb
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	Save
	Flucht und Migration aus afrikanischen Kontexten werden in Deutschland häufig über vereinfachende Narrative verhandelt. Gleichzeitig bleiben die Lebensrealitäten afrikanischer Schutzsuchender in Brandenburg oft unsichtbar. Die Konferenz greift diese Lücke auf und unterstützt die Migrations-sozialarbeit, indem sie Fach- und Erfahrungswissen sowie lokale Expertise bündelt und einen praxis-nahen Austausch zwischen Wissenschaft, Commu-nity und Unterstützungsstrukturen ermöglicht.
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	BERATUNGSFORMATE
	Ansprechperson Fereshta Hussain f.hussain@isa-brb.de 0178 4531680
	Methodisch SMART im sozialarbeiterischen Alltag

	FORTBILDUNGEN
	Unsere Fortbildungen bieten wir Ihnen in Präsenz und online an. Ein wichtiges Qualitätsmerkmal unserer Fortbildungen sind die bewusst begrenzten Gruppengrößen: In der Regel finden sie mit 8 bis 16 Teilnehmer*innen statt und ermöglichen so ein konzentriertes, praxisnahes Arbeiten. Für die Teilnahme an unseren Online-Fortbildungen benötigen Sie einen Computer mit (integrierter) Kamera und Mikrofon sowie eine stabile Internetverbindung. Vor jeder Online-Fortbildung haben Sie im Rahmen eines Technik-Checks die Möglichkeit, die technischen Voraussetzungen zu prüfen, die Ihnen aktuell zur Verfügung stehen. Für unsere Online-Veranstaltungen nutzen wir den Anbieter Zoom.
	Kennen Sie Situationen aus Ihrem Arbeitsalltag, in denen Sie sich bedroht, ängstlich oder machtlos fühlten? Viele Fachkräfte in den Bereichen Migration und Integration erleben solche herausfordernden Momente.
	Diese Fortbildung vermittelt praxisnahe Ansätze, um in solchen Momenten professionell, sicher und handlungsfähig zu bleiben. Hier lernen Sie, Bedrohungen und körperliche Konfrontationen richtig einzuschätzen und angemessen zu reagieren. Der Kurs vermittelt Grundlagen der Deeskalation, sensibilisiert für nonverbale Signale und zeigt Strategien zum Eigenschutz auf. In praktischen Übungen werden deeskalative Handlungsmöglichkeiten sowie einfache Körpertechniken trainiert. Zudem besteht die Möglichkeit, eigene Fallbeispiele einzubringen und in der Gruppe ressourcenorientiert zu bearbeiten.

	VERNETZUNGSFORMATE
	Unsere Vernetzungsformate bieten eine einzigartige Plattform für den Informations- und Erfahrungsaustausch unter Kolleg*innen. Gemeinsam haben Sie die Möglichkeit, Ihre Erkenntnisse zu teilen, neue Ideen zu generieren und sich miteinander zu vernetzen.
	Datum & Zeit 5. Oktober 2026 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
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